VERA Diskussionsrunde vom 24.2.2004

VERA Seminarraum, Institut für Isotopenforschung und Kernphysik, Währinger Str. 17, 14:00

AMS von Plutoniumisotopen bei VERA

Hintergrund:

Nach dem Abschluß der Diplomarbeit von Stephan Winkler ("Accelerator Mass Spectrometry of 244Pu"), wurden die Messungen insbesondere von Peter Steier und Anton Wallner weitergeführt. Anfangs galt das Hauptinteresse der Messung des globalen anthropogenen 244Pu Untergrundes. Dank einer Zusammenarbeit mit Erich Hrnecek (ARC Seibersdorf Research GmbH, Bereich Gesundheit/Strahlenschutz) stand Probenmaterial von Nuklearwaffentestgeländen zur Verfügung, und das Interesse dehnte sich auf die übrigen Pu-Isotope aus. In den letzten Monaten wurden von VERA mehrere Strahlzeiten durchgeführt, bei denen alphaspektrometrisch gemessene 239, 240Pu Konzentrationen mit AMS Messungen verglichen wurden.

Programm:

1) Peter Steier erklärt, wie die Messungen von Plutonium bei VERA erfolgen, inklusive einer kurzen Zusammenfassung der (noch nicht im Haus präsentierten) Resultate von Stephan Winklers Diplomarbeit.

2) Erich Hrnecek gibt einen allgemeinen Überblick über Plutonium in der Umwelt, Anwendungen, die alphaspektrometrischen Messungen, und welche interessanten Proben verfügbar sind.

3) Anton Wallner präsentiert die Resultate der AMS Messungen bei VERA an Proben von Mururoa und Fangataufa. Die Abwesenheit eines stabilen Referenzisotopes erfordert eine Optimierung des Meßablaufes, um die Unsicherheiten zu minimieren. Die derzeitige Meßgenauigkeit kann durch die Reproduzierbarkeit der Ergebnisse und durch den Vergleich mit Alphaspektrometrie beurteilt werden.

4) Allgemeine Diskussion

